
Die demokratische
Plntsorm.

(Fortsetzung von der 2. Seite.)

Wir begünstigen die schleunige
Einführung eines Bundesgesetzcs be-
treffs Kinderarbeit und die Regnli-
rung des Verscmdts von im Gefäng-
niß hergestellten Waaren im zwischen-
staatlichen Verkehr.

Wir begünstigen die Schaffung ei
nes Bundesbureaus für Sicherheits-
Maßregeln aus dein Gebiet der Ar-
beit, welches Thatsachen betreffend
industrieller Gefahren saninieln und
dein Congrcs; Gesetze empfehlen soll,
die dem Verstümmeln und Tödten
von Menschen vorbeugen sollen.

Wir begünstigen eine Ausdehnung
der Macht und der Funktionen des
BuiidcsbureaiiS für Minenwesen.

Wir begünstigen die systematische
Entwickelung der Mittel, den Arbei-
tern durch das ganze Land zu helfen,
Arbeit zu juchen und zu finden, eine
Einrichtung, die unter der gegenwär-
tigen Verwaltung bereits in Kraft
getreten ist, und ihre Ausdehnung
durch die Bundesregierung.

Wir empfehlen herzlichst unser neu
gegründetes Departement für Arbeit
für ihre ausgezeichneten Erfolge im
Beilegen von Industriestrikes durch
Persönlichen Rath und durch versöh-
nende Agenten.

Oeffcntlichc Gesund-
h e i t s z ii st n n d e.

Im klebrigen befaßt sich die Plat-
form noch mit folgenden Fragen:

„Gefängnis; - Reform", „Pensio-
neu", „Eontrolle der Wasserwege und
der Flnth", „Alaska" und „Territo-
rien" und fährt dann fort:

Candid a t e n.
„Wir unterstützen rückhaltlos un-

sern Präsidenten und Vice-Präsiden-
ten, Woodrow Wilson von New Jer-
sey und Thomas Riley Marshall von
Indiana, welche bisher der Pflichten
ihres hohen Amte* gewissenhaft, un-
parteiisch und mit ausgezeichneter
Geschicklichkeit gewaltet haben.

Wir lenken noch die besondere Auf-
merksamkeit des amerikanischen Pol
kes ans die glänzenden diplomati-
schen Siege unseres Präsidenten, der
die wichtigsten Interessen unserer Re-
gierung und ihrer Bürger gewahrt
und uns einen Krieg erspart hat.

Woodrow Wilson ist heute der
größte Amerikaner seiner Zeit.

Schlußwort.
Ties ist eine kritische Stunde in

der Geschichte von Amerika, eine kri-
tische Stunde in der Weltgeschichte.
Mit Berufung ans den obigen Re-
cord, welcher eine große aufbauende
Thätigkeit zeigt in Verfolgung einer
beständigen Politik für unsere häus-
liche und innere Entwickelung, ans
den Record der deiiiokratischcn Admi-
nistration, welcher die Ehre, die Wär-
de und die Interessen der Per. Staa-
ten aufrecht erhalten und zur selben
Zeit die Achtung und Freundschaft
aller Nationen der Welt uns bewahrt
hat. unter Berufung auf die weise
Politik für die zukünftige Stärkung
des Lebens unseres Landes, die Aus-
dehnung unseres nationalen Gesichts-
kreises und die Veredlung unserer
internationalen Beziehungen, wenden
wir uns mit Vertrauen an die Wäh-
ler unseres Landes."

Stnats-Fährrlinic.
Die Staats - Landstraße ° Com-

mission kehrte gestern bon einer Be-
sichtignngsreise an der östlichen
Shore zurück. Es liegen noch viele
Geschäfte zur Erledigung vor. so daß
die Commission zur Zeit über die
projektirte Staats > Fähreliiiie vo
Annapotis nach Claiborne noch nicht
berathen kann, wie der Vorsitzer der
Commission, Hr. Frank Zonck, ge
ster mittheilte. Sowie die Sache
der Commission einigermaßen aufge-
arbeitet sind, wird dieser Frage nü
her getreten werdest, noch dazu die
letzte Legislatur den Betrag von
P.llO.OttO für diesen Zweck bewilligt
hat, falls die Commission gewillt ist,
die Fahrlinie einzurichten.

Wirbegünstigeu die gründliche Be-
trachtung der Mittel und Methoden,
mit welche die Bundesregierung
Frage, welche die öffentlichen Ge-
suiidheitszuftönde betreffen, behan-
delt, zu dem Zwecke, daß menschliches
Leben durch Ausrottung ekelhafter
Krankheiten, durch Verbesserung der
GeftiiidheitSverhältnisse und die Ver-
breitung der Kenntniß von Verhü-
tung von .Krankheiten gerettet wer-
den wöge.

Wir sehen es mit günstigen Augen
an, daß von der Bundesregierung
Tuberkulosis-Sanitarien für bedürf-
tige schwindsüchtige Patienten einge-
richtet werden.

Oe k o nom i e und Budget.
Wir verlangen weise Sparsamkeit

in allen Ansgaven für de Unterhalt
der Negierung und empfehlen zu die-
seit! Zwecke dem Repräsentantenhaus,
zu seincr früheren Methode zurückzn-
lek.s wonach jede Verwilligungs-
Bilt durch ein Linzel-Comite, welches !
vo seinen Mitgliedern gewählt wird,
geprüft und vorbereitet werden muß,
damit die Verantwortlichkeit conzen-
trirt, die Ausgaben normal und
gleichmäßig gemacht und Verschwen- ,

düng im öffentlichen Dienste so viel
als möglich vermieden werde. Wir
begünstigen dies als einen prakti-

schen Schritt in der Richtung nach
einem Budgetsystcm.

C i v i l d i e n st.
Wir bestätigen unsere Erklärungen

für stritte Durchführung der Livil-
dienstgesetze.

Phitisisiine n - I n s e l n.
Wir unterstütze herzlichst die Be-

stimmungen der Bill, welche kürzlich
das Repräsentantenhaus siassirte, wo-
nach den Philisisiinen-Inscln fernere
Selbstregiernng gewahrt werden soll,
in AnSsührnng der Politik, für die
sich die demokratische Partei in ihrer
letzten Platform erklärt hat, und wir
wiederholen unser Unterstützung* An-
gebot für den Endzweck der endgülti-
gen Unabhängigkeit der Philisisiincn-
Inseln, dtp die Voraussetzung dieser
Maßnahme ist.

Frauen - Sti minrc ch t.
Wir empfehlen die Ausdehnung des

Stimmrechts ans die Aralien des Lan-
des durch die einzelnen Staaten unter
denselben Bedingungen als für die
Männer.

Schutz der Bürger.
Wir erklären nochmals als unsere

Politik, das; die heiligen Rechte der
amerikanischen Bürger zu Hanse und
im Anstand beschützt werden in ssen,
und das; kein Vertrag mit einer an-
deren Regierung die Sanktion un-

serer Regierung erhalten soll, welche
nicht ausdrücklich die vollständige
Gleichheit aller unserer Bürger, ohne!
Rücksicht ans Glauben, Nasse oder s
frühere Nationalität, anerkennt, oder
welche nicht das Recht des Einzelnen,
sein Vaterland zu wechseln, anerken-
nen will. Die amerikanische Regie-
rung sollte amerikanische Bürger in
ihren Rechten nicht nur zu Hause,
sondern auch im Ausland beschützen,
und jedes Land, welches eine Regie-
rung hat, sollte für irgend welchen
Schaden, der Ainerilcmern kn Person
oder Eigenthum zugefügt wird, voll
verantwortlich gewacht werden. Bei
der nächsten günstigen Gelegenheit

sollte unser Land si chernsllich bemü-
hen, unter den kriegführenden euro-
päischen Nationen den Frieden zu ver-
Mitteln, und versuchen, die Grund-
prinzipien von Gerechtigkeit und '

Menschlichkeit allgemein zu verbrci- s
teil, damit Jedermann gleicher Rechte
und gleicher Freiheit von Unterschei-
dungen in dein Lande, wo er wohnt,

sich erfreuen möge."

ist der Soda I
Cracker heute solch ein

Universal - Nahrungs,

mittel?

Die Leute aßen Soda
Crackers in früheren
Tagen, es ist wahr
doch sie kauften sie aus

einem Faß oder einer

Riste und nahmen sie
in einer j)apierdüts

heim, wobei ihre Anus-
prigkeit und ihr Wohl
geschmack ganz verloren

gingen.

NuesäaLlseuit—-
bessere Soda Crackers
als irgend welche jeher-
gestellte—in den größten
Bäckereien der Welt fa-
brizirt vollendet ge-

backen vollendet ver-

packt —vollendet gehal-
ten, bis Sie sie ofen-
frisch und knusprig, aus

ihrem Schutzpacket neh.
men. Fünf Cents.
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Der Deutsche Correspondcni

Kckg angkdrliht.
Von zwei Cananzn-Gc-

neriilen.

Wen Bundes Truppen

Linien verändern.

Eine Bewegung nach Sude, Osten
oder Westen als Signal zum An-

griff bezeichnet. 1000 mexika-

nische Soldaten nahe San Jgna

cio postirt. Kavallerie in stra-
tegischer Stellung. Mexikaner
internirt.

S t a d t C h i h u a h u a, Mex., 16.

Juni. -Ge. loriuto Trevina, Kom-
mandeur der Larranza - Armee des
Nordens, benachrichtigte heute Gen.

I. I. Pershing, den Befehlshaber
der amerikanischen Lrpeditious-Trup-
Pen, daß irgend eine Bewegung sei-
ner Streitkräste von ihren jetzigen
Linien nach dem Süden, Osten oder
Westen als ei feindlicher Akt ange-
sehen werden lind das Signal zum
Beginn des Krieges geben würde.
Trevino handelte auf spezifische In-
struktionen von Larranza.
Ä ngriffa u f BundcS - T r u si-

tzen angedroht.
Antonio, Texas, 16. Juni.

Tie einzige neue Entwickelung in der
Laredo-Lage, die in den während
der Nacht eingelaufenen Tcsieschcn
an General Fnnston's Hanptgnartier
gezeigt wurde, war die Bornahme
deö Generals Rieant, tOOO Truppe
der „de facto"-Rcgicrung in die Ge-
gend gegenüber San Ignacio zu wer-
fen, um die Banditen zu verfolgen,
welche amerikanische Trnsisien ange-
griffen hatten. Indem er die ame-
rikanischen Militär Beamte von die-
sem Schritt benachrichtigte, ssirach
General Rieant sein Bedauern über
den Ueberfall aus und erlies; die
Warnung, das; die Larranza-Trnp-
sien die amerikanischen angreifen
würden, im stalle Letztere die Grenze
überschritten.

LS war die Ansicht der Offiziere,
im Hansitgnartier, das; Major Gray I
die Verfolgung der Banditen in
Mexiko als aussichtslos aufgegeben
habe.
Kavallerie bezieht strate-

gisch e S t e l l n n g.
Lare d o, Texas. 16. Juni.

Dgs 11. Kavallerie - Regiment unter
dem Commando von Major Gray
marschirte heute nach Zapnta, fünf-
zehn Meile südwestlich von Ignacio,
der Scene des gestrigen IlebcrfallS
der Banditen, da ein Gerücht im
Umlauf war, das; Letztere einen
neuen Angriff an jenem Punkt beab-
sichtigten.

Mexikaner werden inte
n i r t.

Corpus Christi, 16. Juni. —

Tie Teras-Mexican Eisenbahn wurde
heute aufgefordert, Züge für etwa
lON Mexikaner bereit zu halten, die
hierher gebracht worden waren, um
in Laredo internirt zu werden. Ls
sind in der Mehrzahl solche, die sich
erst seit kurzer Zeit im Lande befin-
den. Agenten des lustiz-Tesiarte-
ments überwachen die hier berichtete
Absicht mexikanischer Agenten, diese
Leute für die Carranza-Armee anzu-
werben.

TieNote fertig.
Washington, 16. Juni .

Präsident Wilson beendigte heute
Antwort ans Carranza's Note, die
jedoch erst in einigen Tagen abge-

sandt werden mag. Aber Beamte der
Regierung deuten an, das; Larranza
nur die mexikanische Planke in der
Platform der demokratischen Partei
zu lesen brauche, in den Inhalt der
amerikanischen Note kennen zu ler-
nen. Man wird diese zurückhalte,
bis Aufklärung über den Kampf bei
San Ignacio zur Hand ist. Andeu-
tungen sind hier eingelaufen, die
durchblicken lassen, das; die Car-
ranza-Beamten .Kenntnis; von jenem
Ueberfall hatten. Tie Regierungs-
Beamten wünschen nun ebenfalls
zu sehen, ob die Larranza-Trnpsien

ernstliche Anstrengungen machen wer-
den, die Banditen einzufangen.

In Administrationskreisen herrschen
große Befürchtungen über das Resul-
tat, wenn die Note abgeliefert wor-
den ist. Ans diesem Grunde treffen
sie Sicherheitsmaßregeln, wie Vorbe-
reitungen für die Absendnng von
Hülfsschiffcn nach beiden mexikani-
schen .Lüften und Mobilisation eines
Theiles aller Miliztrusisien. Befehle
an die Inssiektoren der verschiedenen
Militärdistrikte vor einiger Zeit ge-
sandt, inftrnirten diese, darauf zu
achten, das; alles für eine siromsite
Linmnsternng der Staatstrnsisien.
wenn nöthig, bereit sei. Keine neuen
Instruktionen sind ansgesaudt wor-
den. ,
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Nnffel's Hatte, .^eÄ'.-.r.
HanpionarNer foinonder 'Vereine, „Meter-
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Gcovge FiUing.
Händler mit

U/t'M,' und Likören
s>ll Ost-Baltimorc-Strahe.

Waare werden frei und prompt in Vau
arliesert. (No2i',IJ,TLTi

Wevlrner Ldos,
Eafe und Atesta rant
IsieschästSirnir Lunch >Lc. liicguiiire Ilner LBc.

Beste Wiche in der Siabl.
Damen-Sprisestmnikr. Prioat-Eingang.

Hiille i vermikilir.
1 l<> Nord-Paca-Str.,
Unikrsialb Lcringion-Mark.

Fr,,, an Heese, i.clüstst>prcr.
iTN'riiI.TLS.IJ)

Kml Schmidt
lonisches tsnfe und Nestaurant,

!il7 Wkst-Baltimorr-Straßc.
Feine Weine, Likbre und Mgarrc.

Moliiiklicn ,u alle Sinnden senile,
„sch slir Gcschisfiälenie v 12 bl 2 Ulst.

Masiiqe Prelle.
Die beste Biere, „Pcrsecl Brew" und Piei

'Bler. am stapl. lSiovLN.T.'dG—)

Wagener's Cafe
Cafe, Restaurant und Krgclbahnra.

Tlngnst E. Wageiier, Beslper.
Nr. I—, Süd Say-Sirnsic, Bnlttmor,-, Mb.

Speist ach der iliarie.
Hanplonartsc-' deo „71rio„". ..72i.te!e-bach 'Berem

vo BaiNmore" und ..Brobm' liegel Liga".
Brei,,' „Ok sgradr Oiil" Bier.

Lelodbou, L. Puul 1231.
lSiodi—)
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Direkt vom Faß.
Witkiam Schmidt's

Cosmopolilrrn Cufe,
Nr. 6lt>—6lB, Süd-Broadway.

(nie 2>edl>nng, Beste Waaren.
Wanill.lJl

Htmy C. KleinsCäse
216 Llny-Strasjk,
nabe Hawarb-SNasjr.

Gcschäfts-Linisch drn ganzen Tag.
ißetue Welire, Lianllre nd Slaarre.

'Nur „Uniou"-Wnre.
llnlber's eriraselur Bler am .staps.

C. L P. Phon-, St. Piiul 3118.
llull.'t—Ma-1>

Kühnl'o Destrnrvrrnt
41l Wcst-Pratt-Ttraßc.
Mablselikn zu jeder Tngeä.ielt.

Separate Hatte >i>r kleine ilescutchastcn n
Banaerclnr.

Haiiptqnnrticr für Bäckrr.
o>cschstoielc.Lulch de aaa,e Tsi.

iiiegnlorc M,,i.reiten 25, Senl.
„ermatt!,, Ounrle->eii,l>" und „Finaiiee

rabingo L Loa,, Alio„iaiio,i' verl„mm,l sich
Dienstag.
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Versichrruiigs-Anzrigrn.

Deutsche
Frukr-Versicheruugs-Grsrllschaft

von Baltimore, Md.
Jali P. Lander, Präsiden!.

!. H. avvclma, V>co-'Plitzwct.
Joliu o>. !iael, SekreiZr

da. H. !Uolsn, ft., HIMS-Sckrel-ir.
Dtretiaren:

<5. H. Novpclmiin, Zl'tm B. kldt.sporne P,wecke. Lew! L. Ukng,
Sllwi> Wehr. KiNan A.
gnbii P. Lniiver, George smici.
Ami, H. Urnuk tz. !>ioN,
Nugusl ever, gennl Novnk.

ilnenle der Geseslschast:
I. I. Klaudmeper es Äruder,

L. grdsciNeld.
G. Wm. Stlidr. Ernst Schm..

Nordwcst-Ecke
Hollidny- und Baltimore-Straße.

Dentsch-Amerikanische

Fener-Versicherungö-Gesellschast
Brrsichrrt auch k„en Windfturm lTarnadai

ckr Balltnivra-Itr. und lustamliause-Äde.
Martltt Maptrdlrck. PiLIUx-nt.äoiin >!. Ilsiltr, in., Bice-Präfldent.
I. H. Mausou. ekraUlr.
. W. Muc,uan>. ckUs Sekrclilr,

W>2V—)

Germania-
Feucr-Bersicherinigs-Gesellschast

von New-Aork.
AuSwciii am 1. Januar IlllS.

Paar-Kuittlul l.ava.llOS.NU
'-Nnmnite ulstn'e 8,ÜU7.4Ü.2
Ual'arsckmsi lllr Pallcan-Jattnl'cr.. 4.117.175.7 V

7!aroli-tckk Baltliiiorr. „nv diorni-Sirafte.
2. Flur. litt,uns van Siarlh-SirnH.

ü. H P. Lalephain St. 'Paul Klüt.
J-tzn 18. tottrr,

Juni I.IJ iaTI Ettrwürr.

i, Baltimore, Md., Samstag, den 17. Imst 1016.

Italiener melden neue
„Tr o st s i e g e."

R o ili, via London, IN. Juni. —-

Line ofsizielle Bel'anutmachuug des

italienischen Geveralstabs berichtet
von einem angebliche fehlschlug ei-
nes Vorstoßes der österreichisch-un-
garischen Truppen alif dem Asiago-

Plateau. Nachstehend der volle Wort-
laut der Mittheilung:

„Gestern machte der Feind in dem
Bezirk zwischen der Lisch und der
Brenta weitere fruchtlose Persuche,
unseren Widerstand niederzuringen,

welcher sich jetzt aus der ganzen

Front als firm erwiese hat.
Im Lagarma-Thale versuchte der

Feind am Abend des IT Juni einen
lleberraschnngsangrisf gegen unsere
Positionen bei Serravalle und am
Loni lsugna. Bei Tagesanbruch er-
griffe die seindlicheu Truppen nach
mehrstündigem blutigen Nabkampfe
unter dem Heuer unserer Artillerie
die Flucht.

Auf der Posina-Astico-Front be-
schränkte sich der Feind nach eine,

nächtlichen Angriff in- der Campiglia-
Gegend aus ein heftige* Bombarde
ment, da* voll unseren Batterien er-
widert wurde.

Aus dem Asiago-Plateau griff der
Feind mit Truppenmassen, deren
Stärke auf achlzelm Bataillone ge

schätzt wird, unsere Linie zwischen
Monte Pari und Monte Lemerle,

nach miisassenden Artillerie . Vorbe-
reilimge an. Diese Vorstöße richte-
te>i sich vornehmlich gegen unser
Centrum.

Ein Sperrfeuer deckte diese An-
griffe der seindlicheu Infanterie, wel-
che ohne Ausnahme vor unseren Li-
nien zusammenbrachen. Ter Feind
Nesi eine große Menge voil Todte
zurück.

Wir unternahmen einen erfolgbei-
chen lflegenangriff vom Monte Le-
merle ans, ivobei wir eine Anzahl
von Gefangenen iuachteu lind ein
Maschinengeivehr erbeuteten. Wäh-
rend dieser Operation fiele uns ins-
gesammt 261 Gefangene in die
Hände.

Auf deni Nest der Front gab ei-

te in e Operationen von nennensMer-
ther Bedeutung."
Tie britischen Po sträub er.

iLrnliUa ,-nch LniivUU-.i
P erli n, I>. Juni. l llebersee-

Nachrichteu - Agentur.) Britische
Autoritäten babeu die Postsachen von
den hotländischen Tampferu„Opbir"
und „Kami" heruntergeholt, während
die Schisse sich aus der Jährt von
Rotterdam nach Patavia, Holländisch-
Ostindien, befanden.

Briefkasten.
N. D. INI. „Bitte um Ans-

tunst übe'' die Wursimacherei." -

Wenden Sie sich an Hrn. Louis Rett-
berg im Lexington-Marlt.

Maryland Elinttel Lvnn Ayaciatlon.
Ttlprn Blum. sialchckl'Nlisirec.
—NU Salurn Bullvlna.

Far,t ad L> I<al StraK
Darlehen von PlO bis P.'i<X>

aus Piano rlc. ol,n Entsicnung dr-
Irldkn. ksitzitchk ijlnlrn perea,. kinr
warel. .tNovl-rt)

Wenn Sie Ihren

We rw cl nbl e n
—und —

Ireunden
in Deutschland

ausführliche Nachrichten zukommen
lassen wollen über die Vorgänge i
den Vereinigten Staate während des
UrirgcS, über die englische Intrignkn-
Pvlitik und die energische Opposition
der Deiltsch-Amcrikanrr gegen das
Treiben der Anglvmnnen in Washing-
ton, so können Sie das nicht besser
thun, als wenn Sic ihnen den

'Deutschen
Coerejpondenteu"

zuschicken, der alltäglich eine deut-
lichere Schilderung davon giebt, als
ein Brief z thun vermag.
Täglich, Wr. pro Monat.

WächcntliH, 7b. pro !l Moaate.

eM," -Nicht
befriedigt stet.

zk vkikaiiN v. de

Litden

gl.M.Liouk

ü Dr. Wm. Becker, ::

Z Deutscher Spezialist
Z für Mnniirr-Krankheitrn.

Z Office 708 Ost-Bnltimore-Str.
-- N> Porm. INS -

-- ioir >0 bis 12 MiNnn. --

Z Alle Geschlechts - Krankheiten. ::
-- Plttl-, H„l>. Rirrcn- Blulcu und --

-- NoiM-u.Lett'l'N, LNiNiircn. --

-- und nklictiiit- Krnnlyl'ilc u. > w. mcr- -

-- den IchwNl uod l>lwdcll. --

-- LannMlirlgr ENstrnn.
-- 71r vcuiäxrtk McNi>c. --

--

jW >o Dr PoSner tBcrN.
Äuolcernnqni lw Nnn-Orqankn bet

kW beide Gcslloechtri > 2>?.tunde j,emNdet.
sZyl SS ist bester al lleraiba, Lubede oder

otiisprlbungen ud srei von alle I.blechtc
pW Cjeruche d audcle Unannedmlichlcilen.
W Santnl-Midti Ist ln ovseln eiilhallen
W onl welche de, Äo.e qejchrteben ist, >

ob-,e diele ist keine echt. IstNstVlh tvvrknnst in astcil Lvothekr.

Geschüfls-Wegmeiser
Mcrcantilc Agency.

R. G. Tun L Co.,
WL- ÜW Marstland Trust Blda.

Banmaterialicn, Thüren, Fensterr-
rahmcn, Lädcn etc.

Ja P. aller L, n., lib -117 Sild-Freb.
rick-Straste.

Patent-Anwälte.
Edwin I. Samuel, lechtSanwalt; Puleui

.vubcl>Lch,st,marken. erlauLrechte. Mur
land Trust -Nnildiust.

Ul,null,, 71. Jrrnulo, NU 117 Ist Pnllolng,
>8 iuh>i,,e Srsnbluuu.

111. s. 1- Ä. T. Svwarb, 411 EouNneilial vidg.
Prnklillrcii lest 1372 irsalgrclch >u LulNmvr

dlntoniobilc.
Backarb. 1 M ,18. I '25 8,?.
„Backarb Molar i>a as Baliin,orr", cihurlr

Etraste ud Mi. istaUai-Aaeiiiie.
Dob„e Brach, die iitre >!,,r."
Riar Dr, Mobile No., Garuue 14V3 lü 7!ord

ilbarieS-Tlrabc.

Zeitungen, Zeitschriften etc.
„riie Pallimoir 7lew Eamvanli", Ri'berl l .

Mestcr, GclchüliSstihrcr, 227 7i. ckaibeu Lir.

Deutsche Bücher und Zeitschriften.
71. Sanitsch, 71r. UN, West-Leiinutun-Sirustc.

Photograsih.
Bachrnckl Sin Vbatourapli in. 7luieichnun.

7!r. IS, Wast-Leiinuinu-Slrnsw.
National-Banken.

Tbk Olb Low 7iaiiaal Bank," En> Ni
ilreler-Slrake. Jacob K. .rwak. Priisidcul;
Henri, O. Nebiie, nssleer.

„Sreoub Vlaiioaal 7'ank," 422 Clld-BrondwiM,
7! L. 7sta„ne>. Knistrer.

„Wesikl lUalion, Bank," 11 Nord-Eulaw-Llr.
72. Mckriou, ikliistrer.

Staats-B,mken.
„lentsche Bank oo BniNmorc", kluliinmre

iinb Vo!ba-Lirs>e. August Bieber, prust
beul; Job 1. Istiustcr, Birc-Ilielstdeul;
Äencgo F. Laug. Nnllirrr.

Ssiar-Banken.
„Ir,lisch, parbank >,n valtimark." lLuiai

und Buliimare-Slraste.

Trnst-Comsilmien.
„Sale Depostt and Trust Nomt-any," Nk Lau

Etraste.

Marmor- und Granit-Wecke
8. Hiigiieiner L- Bon, 222 Nvrb-b„ric Sir

Landwirthschaftliche CZeräthe und
Sämereien.

rlsstth Turne, (ko., 2l>N Nard Paca-Tirust,.

Plnmbing, svnriiaces. Ranges und
Oefen. Tachdeckcn und Rinnen.

rlaiueit Br., 5,22 S!orb !>remnni.?lveuiie.

Knsiferschmiede und Plmnvers.
Jrii Hiiber, 1721 Tstamr Strastr. E.e P.

Teli>.o„: Wotsc INSU

Aeuer-Versichcrungen.
2. I. Llmckeisar ch Ea.,

>i7 -Li stftnmber Sam,n,'reo 'Pniibtnu„Deuilair struer-Brrstcherung istrsrsck>a>i," Host
libab- und BaNimare Kirnfte.

„le„ii.l,..'l>n. stencr. Versichern,wo ,7w>>.imll,-
Br.liimoro.Tiiastc uuo Luliom Hnul i'lvn,.

„stiolinl Jiisurancc Eo. „s iNvcrpaol." Henri, ckst.
Worsielb, Restbei, Monnger. 101—N12 Sbnui
bcr ol Sannuerce 'puNding.

„<7e,mala Feuer - Versicherung - elelisch, st,-
Baltimore- und 7!vith-Err->le.

Blechsilatten, Metall etc.
Llian. tkoiikli ck No., Ixe., 13—18 Bulberstoik

Slraste.
Pfandleih-Geschäfte. '

„Eol,llle La, No.", I Nord-.,ii-Ttnist.

Liscnwaaren aller Art und Huf-
schmied-Zubehör.

E eatt Pnsine 110., 2i>2 2i14 7ird ~„> ->re.
Ligenthlims-Agenten und Händlei.

Nerre .„, „,, Ist
ivari.
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